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n~ :231; e der Beilagen zu den stenographischen Protokollen der: Nationalrates 
--~=--~~------~--~~~~~------------------------

XIlI. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: 3. April 1973 r~o. i IJ 

der Abgeordneten HeIter, Dr., 8chmidt und Gen(jSSell 

an den He::::rn BU.i'lde skanzler 

be-;;I'ef.fend. fami11.en:poli t1 r~che !4·:3..ßnahlnt~no 

. .:.: 

Deu stJ.tistiscb.en 'UntcJ."J .. a,gen für dle }3eI'eobnung des Auf­

\-landes a:o. Familienbe:lhilf\-~n 1f:!"G zu en:1;nehmen p dae, am 

25.,6.., 19'72 nicht we:niger als 26,,:5 ~ dei: Beihilfc:m.zahl an 
Kj.ndervtli.'l G-asJearbsi tern, die im Auslar.l.o. lebGl1., zu beze..hlen 

slndo Die Zahl der Gastarbei lier el:-relcht irll 1fe:chäl tn:ts zu 
den unselbständig erwel:"Qs'~ätigell ös~ter]?eiehe:{'n (abzUglieh 

de1." bei den Gabietsktir'perr,chaft'~n BG8Chäftig'te:n~ dia VOl'l 

dlese,n d1rek" .... ohne li'ondsbela~rcung - die :Beihilfen ausbe­

zahlt erhalten) bei wei tenl n:.lch't diesen J?rozeni;sa'l;zQ 

Da dieser Umstand zu eingehenden familienpol.:i.tischen über .. · 
l.agungen .Anlaß geben müßte 9 richten d.:te unterze:lchl1eten 
Abgeordnaten an den Her:en Bunde31ra.nzltn~ die 

An t rag e: 

i o Wie groß ist ~ach dem Stand vom 2506~1972 die ru1zahl 
der in Ös·terrej.oh unselbat;[indig E:{"vwrbs-tät1g-sn und ~ie 

Zahl dejC' unter dJ.eae G::c-nPP3 faJ.lo1'1rlen Ausländ.er? die 

tür K1nder im Ausland zu sdrgen h~b€n ? 

2., Wie ist das Zahlen~ und P:t"Oi~cIAtv'el"h~,ltnis li'i\l.~ischert in"~ 

lä.nc1iachen und al,..lGländisohran Arbe i ·tnehmel·n u.nd den Fa·­

milienbeihilfenauf'",en.dungan n bezogen suf die Sektion 
A (Anlage zu Zl., 257.,822-,7/71) ? 
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,~ Welche fam:tlic:npol5.tischen üb~:n:legn,nge!.1 \-'lU'den illl 

Bundeskanzleramt :~U:r Gr\lnd der Ytn'liegenden Zar.J.en··· 
und P:::oz-.3n'i;verhtll i;r;d.ss8 'bz,,;? der A1J.f~1~.11d8bc;1;::c~ri;ungcm 

angesteJ.l t ? 

41) Teilen S:i.e die A"!li':faI3fjUng~ daß dex' unzu.reich,-~nde 

1?amilisnlas'tenau3gJ.eich elne \198~.n:~.tliche Ursache 

:rU.l.~ die zu geringe Geburtenra:ta Öi:rte~reichß is·t ? . 

5" Sieht sich das Bunfleekanzl€ramt angesichts der Schluß· .... 

folgsl.'i..mg? daß mit einflZ" ni.:nJrenden Geburtenrate deI' 

Bedarf an Ga.~,=rta:rtlci tO'I'!l tJ~d. terhill etettg zunehmen 

\l!rd, zu en'l~sprech()nden i'3milisnpoli tisohen Fiaßnahmen 

verenlaßt ? 

6" \1enn ja!) \llelohe k()nkre'~an Vorhallen bG8'~€hen in· diesem 
Zusarllmenhang ? 
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